
Informationen für die Bürgerinnen und Bürger 
des Markt Pfaffenhausen 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
auch dieses Jahr macht uns die Pandemie zu schaffen, so dass die geplanten Termine für eine Bürger-
versammlung im November leider nicht realisiert werden konnten.  
Um Ihnen aber doch die entsprechenden Informationen zukommen lassen zu können, wende ich mich 
nun auf diesem Wege an Sie. Ich hoffe, Sie fühlen sich nach dem Lesen ausreichend informiert. 
 
 
 
 

Tagesgeschäft 
 
 
Sitzungen 2020:  14 öffentliche (94 Tagesordnungspunkte) 

16 nicht öffentliche (87 Tagesordnungspunkte) 
Sitzungen 2021: 12 öffentliche (73 Tagesordnungspunkte) 
   13 nicht öffentliche (76 Tagesordnungspunkte) 
 
Dazu kamen noch Sitzungsteilnahmen für die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-
schaft, für den Schulverband, für den Zweckverband Gewerbepark, den Zweckverband Wasserversor-
gung Breitenbrunn und den Zweckverband Wasserversorgung Westernach-Egelhofen.  
 
Auch wird bei uns fest gebaut, in 2019 wurden 38 Bauanträge bearbeitet, in 2020 waren es 44 Bauan-
träge und bis Ende November 2021 lagen 36 Bauanträge vor.  
 
 
  



Statistik 
 
 

Geburtenentwicklung 2014 – 2021 
 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19.10.2021 

Pfaffenhausen 16 18 15 12 16 30 15 13 

Schöneberg 2 5 1 1 3 6 5 3 

Egelhofen   1 5 3 5 4 3 2 3 

Weilbach   1 / 2 / / 1 1 / 

Gesamt   20 28 21 18 23 40 23 19 
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Sterbefälle 2014 – 2021 
 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19.10.2021 

Pfaffenhausen 29 18 17 23 18 31 20 25 

Schöneberg 5 3 2 1 4 3 1 2 

Egelhofen   1 3 1 2 1 1 1 1 

Weilbach   / 1 1 / / / / 1 

Gesamt   35 25 21 26 23 35 22 29 
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Zu- und Wegzüge 
 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19.10.2021 

Pfaffenhausen 127/98 216/169 113/124 155/160 272/161 220/201 115/153 147/84 

Schöneberg 19/9 5/10 15/14 12/18 12/6 14/12 14/16 10/16 

Egelhofen   30/36 31/32 35/30 39/35 23/40 12/10 6/9 11/3 

Weilbach   4/10 1/1 3/3 12/9 5/2 7/10 15/18 6/1 

Gesamt   180/153 253/212 166/171 218/222 312/209 253/233 150/196 174/104 
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Einwohnerentwicklung 
 

 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19.10.2021 

Pfaffenhausen 1791 1835 1822 1807 1916 2024 2008 2073 

Schöneberg 34 341 341 335 341 351 357 352 

Egelhofen  197 198 205 212 198 201 204 211 

Weilbach   116 115 16 119 122 123 125 127 

Gesamt   2448 2489 2484 2473 2577 2699 2694 2763 
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Kindertagesstätte St. Christophorus 
 
 

Jahr 2010 2017 2018 2019 2020 2021 

KiGa 75 82 86 86 77 83 

Krippe - 11 13 14 23 23 

Gesamt 75 93 99 100 100 106 

 
Für 2022 stehen bereits 12 Kinder auf einer Warteliste. 
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Finanzen 
 

Haushalt 
 

 2019 2020 

 Laut Jahresrechnung Laut Jahresrechnung 

Verwaltungshaushalt 5.905.220 Euro 5.796.636 Euro 

Vermögenshaushalt 3.221.541 Euro 3.265.793 Euro 

Gesamthaushalt 9.126.761 Euro 9.062.429 Euro 

 
Der Überschuss im Verwaltungshaushalt und somit ein möglicher Übertrag in den Vermögenshaushalt 
betrug in 2019 1.442.546 Euro, in 2020 1.409.016 Euro. 
 

Entwicklung der Gewerbesteuer und der Kreisumlage 
 
                                                 Gewerbesteuer          Kreisumlage 

     
2011  1.714.291 €   2011     758.768 € 
2012  1.465.134 €   2012     812.124 € 
2013  1.274.210 €   2013  1.074.553 € 
2014     629.684 €   2014     989.992 € 
2015  1.804.227 €   2015     969.477 € 
2016  1.035.867 €   2016     833.335 € 
2017  1.523.860 €   2017  1.455.935 € 
2018  1.803.787 €   2018     994.026 € 
2019  1.968.178 €   2019  1.348.116 € 
2020  1.420.040 €   2020  1.406.842 € 
2021  2.034.370 €   2021  1.156.166 € 
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Für den Haushalt 2021 wurden 1.450.000 Euro als Gewerbesteuereinnahmen veranschlagt. Die Ent-
wicklung in Richtung 2 Mio. ist natürlich sehr erfreulich und zeigt, dass unsere Gewerbetreibenden 
trotz der Pandemie eine starke Wirtschaftsleistung hatten. Es handelt sich aber bislang um prognosti-
zierte Zahlen des Finanzamtes. Leider wird aber deswegen in 2023 eine deutliche höhere Kreisumlage 
an den Landkreis zu bezahlen sein.  
 
 
 
 
 

Schuldenstand 

 
 

Unmittelbare Verschuldung:   

    
Stand 31.12.2019 3.813.593 €  
Stand 31.12.2020 3.427.975 €  
Neukredite                -   €  
Tilgung 2021     688.570 €  

Stand 31.12.2021 2.739.405 €  

    ursprünglich 

 Altenheim 1.093.316 €  3.450.000 € 

 Kindergarten 1.614.464 €  3.200.000 € 

 Photovoltaik-Kita      31.625 €  115.000 € 

 Nachtrags-HH 2014              -   €  500.000 € 

  2.739.405 €   

   2019 

Pro-Kopf-Verschuldung  Bei 2763 Einwohner        992 €           1.452 €  

    

 ohne St. Anna        595 €   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Bauen 
 
 

Weilbacher Straße 
 
Seit August 2021 ist der neue Verbraucher- und Getränkemarkt an der Krumbacher Str., B 16 eröffnet. 
Der Edeka-Markt verließ seinen alten Platz an der Industriestraße und zog um. Inzwischen gibt es Hin-
weise auf Probleme bei der Ein- und Ausfahrt, der Markt wird versuchen, die Problematik zu lösen bzw. 
Anstöße zu einer Lösung zu machen.  
 
Ganz aktuell ist auch die Erschließung des neuen Baugebietes entlang der Weilbacher Str. fertiggestellt, 
die Vergabe der Bauplätze erfolgte auch bereits. Dies ist der Planauszug aus dem geltenden Bebau-
ungsplan, welcher die Einteilung der Bauplätze zeigt.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhausen 
 
 
Im Zuge der Realisierung des Verbrauchermarktes und des Baugebietes konnte der Markt Eigentümer 
der roten Fläche (oben) werden. Hier soll das neue Feuerwehrgerätehaus entstehen. Das bestehende 
Feuerwehrgerätehaus im Kastenhaus entspricht schon länger nicht mehr den Anforderungen.  
 
Es wurde eine Arbeitsgruppe bestehend aus Mitgliedern der Feuerwehr und des Marktrates gegrün-
det, welche nun verschiedene Ausführungen erarbeitet. Eine Vergabe für die Architektenleistungen 
erfolgte auch schon, beauftragt wurde das Büro Jakob aus Krumbach, in Pfaffenhausen kein Unbe-
kannter.  
 
Die Arbeitsgruppe hat in den vergangenen Wochen mehrere Feuerwehrhäuser besichtigt um sich aus-
reichend zu informieren. Im nächsten Schritt wird dann das vorhandene Raumprogramm nochmals 
besprochen um sich dann für die bestmögliche Ausführung für das Pfaffenhausener Gebäude entschei-
den zu können.  
 
 
 
Passend zum Thema „Neubau Feuerwehrgerätehaus“ hier noch ein paar Fakten und Zahlen zur Feuer-
wehr: 
 
 
Pfaffenhausen:  
Zurzeit sind 62 aktive Mitglieder vorhanden. Im Jahr 2020 fuhren sie 21 Einsätze, im Jahr 2021 bislang 
19 Einsätze. 2020 fanden keine größeren Übungen statt, lediglich in Kleingruppen wurden über das 
Jahr verteilt 27 Übungen abgehalten. In 2021 fanden 10 Übungen in Kleingruppen und 10 „normale“ 
Übungen statt.  
 
 
Schöneberg:  
Zurzeit sind 18 aktive Mitglieder vorhanden. Im Jahr 2020 fuhren sie 3 Einsätze, im Jahr 2021 bislang 2 
Einsätze. 2020 fanden 15 Übungen statt, in 2021 fanden 13 Übungen statt. 
 
 
Egelhofen: 
Zurzeit sind 19 aktive Mitglieder vorhanden. Im Jahr 2020 fuhren sie 4 Einsätze, im Jahr 2021 bislang 2 
Einsätze. 2020 fanden leider keine Übungen statt, in 2021 fanden 8 Übungen statt. 
 
 
Ich möchte mich hier noch ausdrücklich bei allen Freiwilligen bedanken, die sich in der Feuerwehr ein-
bringen. Es hofft natürlich jeder, dass er die Feuerwehr nicht braucht. Ist es aber doch einmal so weit, 
ist jeder äußerst dankbar für die Hilfe und den Einsatz.  
Mein Dank gilt auch allen, die sich in Form eines Amtes, sei es als Kommandant, Gruppenführer, Gerä-
tewart, Jugendwart o. ä. engagieren. Sie opfern viel Freizeit für Andere, dies ist wirklich nicht selbst-
verständlich. 
 
 
 
 
 
  



Bahnhofsgelände 
 
 
Nachdem der Markt im Blättle einen Aufruf an Investoren startete hat sich der Marktrat nach Vorstel-
lung der eingegangenen Angebote entschieden. Den aus Sicht des Marktrates besten Vorschlag hat die 
Raiffeisenbank Pfaffenhausen eingereicht. Der Entwurf des Bebauungsplans wurde durch den Mark-
trat bereits genehmigt und liegt aktuell zur Einsicht aus. Die Raiffeisenbank Pfaffenhausen plant hier 4 
Gebäude mit insgesamt 30 Wohnungen zu errichten.  
 
 
Ansicht von der Bahnhofstraße: 
(Wettbewerbsvorschlag) 

 
©Architekturbüro Schedel GmbH 
 
 

Ansicht von Süd-West, Bahn 
(Wettbewerbsvorschlag) 

 
©Architekturbüro Schedel GmbH 

 
 
Aufgrund der exponierten und besonderen Lage entlang der Bahnhofstraße und des Bahngleises hat 
sich der Marktrat bewusst für eine moderne Bebauung und gegen einen schwäbischen Baustil ent-
schieden.  
  



Baugebiet südlich der Schule 
 
 
Südlich der Schule soll das nächste Baugebiet in Pfaffenhausen entstehen. Der Markt konnte das 
Grundstück schon vor längerer Zeit erwerben. Dass Bedarf vorhanden ist zeigt, dass allein für die Plätze 
beim Baugebiet in der Weilbacher Straße knapp 40 Bewerbungen vorlagen.  
 
 

 
 
 
Hier entwickelt der Marktrat gerade die Grundzüge des Bebauungsplanes. Sobald ein Entwurf vorliegt, 
wird dieser in öffentlicher Sitzung vorgestellt. Nach Auslegung und Rechtskraft des Bebauungsplanes 
muss das Grundstück noch erschlossen werden. Während der Erschließung wird dann wieder ein Be-
werbungsverfahren eröffnet, hier können sich dann Bauwerber wieder um einen Platz bewerben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Neubau bzw. Erweiterung St. Anna 
 
 
Nach längerer Beratungs- und Bedenkzeit hat sich der Marktrat auch hier entschieden, wie es weiter-
gehen soll. Es ist unumstritten, dass der Bedarf an Pflege bzw. altersgerechtem Wohnen zunehmen 
wird. Hier soll ein für diese Zwecke geeignetes Gebäude errichtet werden.  
 

 
 
Der alte Kindergarten steht seit dem Umzug der KiTa in die Burgstraße leer und ist für diese Zwecke 
nicht geeignet. Der Marktrat hat sich entschieden, hier einen Neubau zu errichten. Dieser soll grund-
sätzlich eine Verbindung zum Altbau haben, damit ein zweiter barrierefreier Zugang möglich ist. Im 
Erdgeschoß soll eine Tagespflege realisiert werden, im restlichen Gebäude werden Wohnungen zwi-
schen 40 m² und 65 m² entstehen. Natürlich sind alle Wohnungen barrierefrei. 
 
Gleichzeitig soll ein Angebot geschaffen werden, um gerade älteren Bürgern die Möglichkeit zu geben, 
so lange als möglich alleinbestimmt zu wohnen und leben. Bei Bedarf können dann Leistungen wie z. 
B. Essenslieferung, ambulante Hilfe/Pflege hinzugebucht werden.  
 
Nachdem der Markt hier auch Fördermittel erhalten soll, sollen die Wohnungen auch zu ortsangemes-
senen Preisen vermietet werden, Stichwort „Sozialer Wohnungsbau“. Es ist aber durchaus vorgesehen 
und auch erwünscht, dass nicht nur ältere Menschen einziehen. Auch für Jüngere oder junge Paare soll 
hier Wohnraum entstehen.  



Der Markt Pfaffenhausen hat sich hier für die Durchführung eines Architektenwettbewerbs entschie-

den. Das bedeutet, dass die Architektenleistungen ausgeschrieben werden und Architekturbüros Vor-

schläge und Modelle einreichen können. Eine Jury aus Fachleuten wird dann den besten Vorschlag 

auswählen, welcher dann auch zur Umsetzung kommen soll. Dies wird in der zweiten Jahreshälfte 2022 

geschehen. Der Sieger wird natürlich dann auch der Öffentlichkeit vorgestellt.  

 
 

Tiefbau 
 
Beseitigung der Über- und Rückstauproblematik im Kanalsystem Pfaffenhausens.  
 
Der Kanal ist hauptsächlich im Bereich der Mühlstraße überlastet. Dies führt dazu, dass sich der Kanal 
bei Starkregen füllt und über Hausanschlüsse oder Schächte in der Straße entlastet  
=> Hochwasser im Keller oder auf der Straße.  
Durch ein beauftragtes Ingenieurbüro wurde ein Vorentwurf zur Beseitigung des Problems erarbeitet, 
diesem Vorentwurf hat das Wasserwirtschaftsamt in einer vorläufigen Stellungnahme zugestimmt. 
Momentan wird hierzu eine Entwurfsplanung erstellt und soll Anfang 2022 dem Landratsamt zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden.  
 
In einem ersten Bauabschnitt, möglicherweise noch 2022, soll das Regenüberlaufbecken in der Mühl-
straße überholt und an die aktuell geltenden Regeln der Technik angepasst werden. Im Anschluss da-
ran müssen Kanäle in der Mühlstraße und der Schmidstraße ausgetauscht werden. Ebenso müssen in 
der Mindelheimer Str./B16 Kanäle aufgeweitet bzw. getauscht werden. Nach Abschluss dieser Maß-
nahmen sollte dann die Rückstauproblematik größtenteils erledigt sein, allerdings wird es irgendwann 
so stark regnen, dass dann auch der sanierte Kanal die Wassermenge nicht mehr aufnehmen kann. 
Aber kein Kanalsystem ist für sämtliche Regenereignisse ausgelegt.  
 
 

             
 
Mühlstraße     Schmidstraße  



 

 
Mindelheimer Straße / B 16 

 
Rot markiert sind die Bereiche, wo Kanäle ausgewechselt/erweitert werden müssen. 

 
 
 

Dorferneuerung 
 
Natürlich muss auch die Dorferneuerung erwähnt werden. Hier gibt es aber leider nichts Neues zu 
berichten. Nachdem die für Pfaffenhausen bestehende wasserrechtliche Erlaubnis für die Entsorgung 
von Niederschlagswasser ausgelaufen war und das Landratsamt sie ohne Sanierung des Kanalsystems 
nicht verlängern bzw. erneuern wollte, konnte in Sachen Dorferneuerung nicht weitergearbeitet wer-
den.  
Einem Entwurfsplan für die Dorferneuerung hätte das Landratsamt nicht zugestimmt. Insofern musste 
der Markt erst die Problematik Überstau im Kanal angehen. 

 
 
 

Herstellung einer Schmutzwasserkanalisation in Egelhofen 
 
Der Ortsteil Egelhofen muss an die Kläranlage Pfaffenhausen angeschlossen werden. Dies ist in 2022 
geplant. Im Zuge dieser Maßnahme wird in Egelhofen die gesamte Straße (Ost-West und Richtung Pfaf-
fenhausen) ebenfalls erneuert. Gleichzeitig wird auch ein Leerrohrnetz für eine spätere Glasfaserver-
sorgung mit eingebracht und der Zweckverband Wasserversorgung Westernach-Egelhofen wird die 
Trinkwasserleitung erneuern.  
 

  



Bahnübergang Heinzenhof 
 
Der Bahnübergang zwischen Pfaffenhausen und Heinzenhof soll zwischen Mai und Juli 2022 auf den 
aktuellen Sicherheitsstandard gebracht werden. In diesem Zeitraum wird der Übergang für 3 Monate 
voll gesperrt, auch Radfahrer und Fußgänger können ihn nicht überqueren. Die Fahrbahnen werden 
angepasst, die Einmündungen der Feldwege verlegt, eine Lichtanlage sowie Halbschranken werden 
montiert. 
 

 
 
Die Kosten der Maßnahme dürfte sich auf ca. 1 Million Euro belaufen. Aufgrund einer Änderung auf 
Bundesebene werden Kommunen zukünftig nicht mehr anteilig belastet, so dass die Kosten nun zwi-
schen Bund, Land und Bahn aufgeteilt werden.  

 
 
 

Renovierung VG-Gebäude 
 
Das VG-Gebäude wurde heuer grundlegend saniert, das komplette Erdgeschoß sowie der westliche 
Teil des Obergeschosses wurden entkernt. Unter der Planung und Aufsicht von Architektin Frau Paral-
Darazdi aus Kammlach entstanden moderne, den Anforderungen entsprechende Arbeitsplätze. Den 
aktuellen Stand zeigen die nachfolgenden Bilder. 
 

    
Eingangsbereich Kasse     Vorzimmer VG im Obergeschoss  



        
Bürgerbüro 

 
 

   
Standesamt/Hauptamt 
 
 
 
 

Sonstiges 
 
 
Die Sanierung der Hirtenstraße wurde begonnen, im Bereich der Mindelheimer Str. bis zur Einmün-
dung in die Hirtenstraße nach links wurde der Gehweg hergerichtet. Nächstes Jahr ist geplant den 
Gehweg der Hirtenstraße bis zum Mindelweg ebenfalls zu sanieren. Aufgrund der aktuell stehenden 
Bäume ist ein gefahrloses Begehen nicht durchgängig möglich. Noch schwieriger wird es mit einem 
Kinderwagen, Rollstuhl, Rollator oder ähnlichem. Hier soll ein durchgängig gut begehbarer Gehweg 
geschaffen werden. Gleichzeitig werden auch Leerrohre für eine Glasfaserversorgung verlegt.  
 
Ob in 2022 Märkte abgehalten werden können, steht in den Sternen. Der Frühjahrsmarkt wird eher 
nicht stattfinden, für die beiden anderen Märkte muss die pandemische Entwicklung abgewartet wer-
den. 
 
Der Schulverband hat entschieden, die Außenstelle Loppenhausen mit Schuljahresende 2021 zu schlie-
ßen. Auch die Außenstelle Breitenbrunn ist vorübergehend geschlossen. Die Gemeinde Breitenbrunn 
wurde aufgefordert, ein Konzept zur Möglichkeit einer weiteren Beschulung in Breitenbrunn vorzule-
gen. Bis dahin werden alle Schüler in Pfaffenhausen unterrichtet. Aktuell befindet sich in den Räumen 
in Breitenbrunn eine Gruppe des Kindergartens.  



Interkommunaler Gewerbepark  
Pfaffenhausen-Salgen 

 
 
Über die aktuelle Belegung der Grundstücke wurde bereits im letzten Blättle berichtet. Nachdem sich 
der Bauabschnitt II füllt, wurde 2020 und 2021 der Bebauungsplan für den Bauabschnitt III, Planzeich-
nung siehe unten, erarbeitet und inzwischen als rechtskräftige Satzung erlassen.  
 
 

 
 
 
Die Erschließungsarbeiten wurden auch schon ausgeschrieben, mit der Herstellung der Schmutzwas-
serkanalisation sowie der Straße wurde die Firma Leonhard Weiß aus Günzburg beauftragt. Die Arbei-
ten beginnen noch heuer und sollen bis Herbst 2022 abgeschlossen sein. Dann stehen wieder Grund-
stücke für interessierte Gewerbetreibende zur Verfügung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich hoffe Sie fühlen sich ausreichend informiert, was in der letz-
ten Zeit im Ort passiert ist beziehungsweise was geplant ist.  
 
 
Aktuelles gibt’s weiterhin über unser Blättle. Anregungen, Fragen oder ähnliches können Sie gerne per 
Mail an folgende Adresse schicken: pfaffenhausen@vgem-pfaffenhausen.de 
 
 
 
 
Zuletzt möchte ich noch die Gelegenheit nutzen und Ihnen eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit 
und natürlich einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022 wünschen.  
 
 
Bleiben Sie vor allem gesund.  
 
 
 
 
 
Ihr 
Franz Renftle 
Erster Bürgermeister 

mailto:pfaffenhausen@vgem-pfaffenhausen.de

